Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger, 


(Serausgegeben von Pappenheim.) i 


Neunundzwanzigſter Jahrgang. Erſtes Quartal. 
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Nro. 4. Ratibor den 12, Januar 1831, 


Subhaftations = Patent, 


Im Wege des erbſchaftlichen Liquida⸗ 
tions- Prozeſſes ſtellen wir hierdurch das 
zur Kaufmann Franz Bor dolloſchen 
Verlaſſenſchafts-Maſſe gehoͤrige ſtaͤdtiſche 
sub No. 133 des Hypotheken = Buchs bei 
Matka Boze belegene, nach der unterm 
20. April 1827 geſchehenen Vermeſſung 26 
Morgen 179 (JK. Magdeburger Maas des 
tragende nach dem Nutzungs⸗Ertrage auf 
1040 Rtlr. gerichtlich gewuͤrdigte Acker- 
grundſtüͤck sub has ta, und ſetzen den perem⸗ 
toriſchen Bietungs-Termin in unſerm Seſ⸗ 
ſions⸗Zimmer auf den 3. Februar 1831 
Nachmittags um 3 Uhr feſt, wozu wir 
Kaufluſtige mit dem Bemerlen, daß die 
betreffende Taxe jederzeit in unſerm Ges 
richts⸗Locale eingeſehen werden koͤnne, und 
zugleich mit der Aufforderung hiermit vor— 
laden, in dem ſelben zu erſcheinen, ihre Ges 
bote abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden nach Geueh— 
migung der Intereſſenten, und infofern die 
Geſetze nicht eine Ausnahme geſtatten, der 
Zuſchlag ertheilt, und auf ſpaͤter als in dem 
deſagten Termine eingehende Gebote Feine 
NRücficht weiter genommen werden wird, 


Ratibor den 14. December 1830. 
Koͤnigl. Stadt = Gericht. 


Theater = Anzeigen 


Freitag den 14. Januar 1831 
2 


zum Vortheil des Unterzeichneten 
zum Erſtenmale: 
Die Familie Schimmelkreutzer, 
o der: 


Papa und ſein Soͤhnchen. 


Original⸗Luſtſpiel in 3 Acten, v. Lebruͤn. 


Dem folgt: 
zum Erſtenmale: 


Der unſichtbare, 


der: 7 


Berlico, Berluco. 
Komiſche Oper in 1 Act, von Roſſini. 


„Ich mache das geehrte Publikum auf 
dieſe beiden beliebten Piecen beſonders auf⸗ 
merkſam, indem ich mit Gewißheit verſpre⸗ 
chen kann, daß das geehrte Publicum ſehr 
befriedigt das Schauſpielhaus verlaſſen 
wird. — Billets zu Parterre und Sperr⸗ 


fig find bei Herrn Vogt zu bekommen. 


v. Kanſtein, 


„ 
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8 Ball ⸗ Anzeige. 

1 8 : j 
Künftigen Sonnabend als den 15. d. 

werde ich die Ehre haben einen Bür⸗ 
gerball auf Subſceiptſon zu arrangiren. 


Auswärtige verehrte Gaſte denen die 


Subſcriptions⸗Liſte nicht zugeſchickt wer: 
den kann, werden ergebenjt um gefaͤllige 
Theilnahme an dieſem Balle, erſucht. 

Fur Speifen, Getränfe, Beleuchtung, 
Mufit und Aufwartung, wird aufs Beſte 
geſorgt werden. 

Der Eintrittspreis iſt für einen Herrn 
10 fgr. und für die Dame 5 für. 
IJch ſchmeichle mir mit einem zahlrei⸗ 
chen Beſuch. 

Ratibor den 11. Januar 183t. 


Verwittwete Keil. 


Ball» Anzeige. 


Sonntags den 16. Januar 1831 werde 
ich in meinem neuen Hauſe Ball geben, wo⸗ 


u ergebenft einladet 
nes J. A Driſchel. 


Ratiborerhammer den 10. Januar 1831. 


Bekanntlich ist unter allen Tabaken 
der Welt, derjenige der beste, welcher 
in Varinas, einem der sieben ver 
einigten Staaten Südamerika’s wächst, 
und der daher auch VARINAS- 
GANASTER genannt wird. 

Bisher waren dort der Anbau und 
der Vertrieb dieses Tabaks, mehreren 
Beschränkungen und lästigen Slaats- 
Abgaben unterworfen, die den Preis 
desselben natürlich vertheierten, Neu, 
erdings indessen sind erstere aulge- 
hoben und letztere ungemein ermäs- 
siget worden. Dies hat zur Folge 
gchabt, dass bei dem reichlichen Ge- 
winne, den der 'Fabaksbau in jenem 
fruchtbaren Landstriche abwirft, die 
Zahl der Tabaks Anbauer in Varinas 
sich gegenwärtig verzchnſacht, und 


die Quantität des geerndteten Tabaks 
sich, gegen sonst, fast" verhundert- 
facht hat. ? 
Bei dem so schnell sich ergebenen 
Waaren + Ueber ſlusse hat der Preis 
des Canasters bedeutend sinken müs- 
sen. Unermessliche Versendungen 
sind aus den Südamerikanischen Hä. 
fen in alle Europäische Staaten abge- 
gangen, und wir haben, in glücklicher 
Benutzung aller dieser zusammentref. 
fenden Umstände, ein so grosses 
Quantum bezogen, als in manchen 
Jahren vou ganz Berlin nicht einge. 
führt wurde, und eine Waare erhal. 


ten, die durch ihre ausgezeichnete 


Güte jeden Kenner. befriedigen wird. 
Folgendes sind die, aus diesem 

schönen Blatie fabrizirten Sorten, 

sammt nebenbemerkten Preisen: 


Holl. Canaster No. O. 4 1 Pfd. 


f 4 Rthl. 
No. 1. 22 Sgr. 


No. 2. — 122 — 
Ermeler'cher Rauchtabak No. 3. 4 
Pfd. 25 Sgr. 
No l.... e 20 Sgr. 
CCC ͤ6ĩe we un ID 
„ 5 OS 


Allerf. Mara.aibo - Canäst. ohne 
Rippen a Pfd. 1 Rthl. 10 Sgr. 
Aecht geschn. Rollen- Varin.-Ca- 
nast. Littr. A. à Pfd. 1 Rthl. 
Aecht geschn: Rollen- Varin.- Ca- 
nast. Litt. B. 4 Pfd. 25 Sgr. 

Gesch. Rollen - Varinas - Canaster 
Littr. C. ä Pfd. 20 Sgr. 

Melange von Varinas - Canaster 
No. 1. à Pfd. 15 Sgr. 
Melange von Varinas Canaster 
No. 2. 4 Pfd. 12 Sgr. 


u Wi ie 


Das Wappen der Republik Colum- 
bien, von der Varinas bekanntlich ein 
Theil ist, ziert die Paguete der hier 
zuletzt bemerkten sechs neuen Sorten 
unserer Fabrik, die sich freuet, mit 
dieser ausgezeichnet preiswürdigen 
Waare, den werthen Geschättsfreun- 
den, für däs ihr bisher geschenkte 
Schätzbare Vertrauen, ihren Dank be- 
thätigen, denen aber, mit denen sie 
zur Zeit noch nicht das Glück hatte, 
in Geschäftsverbindung zu stehen, 
dazu sich auf zuverlässige Weise ein- 
plehlen zu können- 


Berlin, im November 1830. 
Wilhelm Ermeler et Co. 


Ausser den vorstehenden Taba- 
ken, von welchen ich so even eine 
Partie erhalten habe und zu den be: 
stimmten Fabrik. Preisen verkaufe, 
empfehle ich zugleich zur geneigten 
Abnahme ächten Varinas-Ganaster in 
Rollen zu 22 4 sgr. und 1 Rilr. per 
8 in ganzen Rollen aber billi- 

r 


Ratibor den II. Januar 1831. 
B. Cecola. 
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Auctions = Anzeige. 

Auf Befehl, ſoll in dem hieſigen Zeug⸗ 
hauſe den 29. Januar 1831 Früh 11 Uhr, 
ein alter Kaffen = Kaften mit Eiſen deſchlag 
wi 3 Schloßern öffentlich verſteigert wer⸗ 

en. 

Ratibor den 4. Januar 1830. 


v Eberhardt 
Major und Bataillous-Kommandeur. 


In No. 244 Neuegaſſe, ſteht ein neuer 
einſpanniger Söuten zum Verkauf. 


Aufforderung. 

Ich habe das „Journal des Tailleurs,# 
(Journal für Schneider,) wovon 
alle 14 Tage ein Bogen Tert und ein Bo⸗ 
gen Kupferſtich als Beilage erſcheint, aus 
Paris verſchrieben. Es haben ſich bereits 
einige Theilnehmer dazu gemeldet und wer 
noch Luft Hätte beizutreten, wird hiermit 
ergebenſt aufgefordert, ſolches gefaͤlligſt 
bald anzumelden. Der jährliche Bei- 
trag wird, je nach der Anzahl der Theilneh⸗ 
mer, entweder 1 Rtlr. oder 1 Rtlr. 10 ſgr. 


betragen. 


Ratibor den 10. Januar 1831. 
Pappenheim. 


An zei ge. 

Da die Anzahl der reſp. Mitglieder f 
mein Journal-Zirkel zum hen Fahr ſich 
vermehrte, habe ich auch nicht verfehlt die 
Anzahl der Zeitſchriften zu vermehren, Die 
Zeitſchriften ſind namentlich folgende: 


225 Modenzeitung zirkulirt doppelt. 

3. Morgenblatt. 

4. Kunſt und Literaturblatt. 

5. Abendzeitung. 

6, Hesperus. 

7. eee Er ö 
8. Blätter für literariſche Unterh 
9. Der Freimuͤthige. i“ . 
Eremit. 

Minerva, 

12. Journal, politiſches. 

13. Miscellen. ſch 

Pölitz, Jahrbücher, 5 
15. me 1 yet N 
iterarifche Blatter der Börſenhalle. 
Hitzigs Zeitſchrift. ſenhaße 
Juriſtiſche zeitung. 

19. Kritiſche Zeitſchrift. 5 
20. Canoniſche Waͤchter. N 
21. Allgemeiner Anzeiger der Deutſchen. 


22. Blatter aus der Gegenwart. 


£ — 16 — 
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Zu dieſen Journal⸗veſe⸗Inſtitut konnen 


jederzeit neue Mitglieder aufgenommen 


e 
© Der jährliche Leſe⸗ Betrag iſt 5 Rtlr. 
welcher halbjaͤhrig praenumerando bes 
zahlt wird, die übrigen Bedingungen zeigt 
mein gedruckter Bericht, der bei mir unenk⸗ 
geldlich ausgetheilt wird. 

Zugleich empfehle ich mein Muſikalien⸗ 
Leih⸗Jnſtitut, welches mit denſelben vor⸗ 
theilhaften Bedingungen geſtellt iſt, wie das 
C. Cranz Muſikalien⸗Leih⸗Juſtitut in 
Breslau. Die übrigen Bedingungen 
zeigt ebenfalls mein gedruckter Bericht. 

Auch konnen jederzeit Mitglieder zu mei: 
nem Taſchenduͤcher⸗Zirkel beitreten, es zir—⸗ 
kuliren über 30 der ausgewaͤhlteſten Tas 
ſchenbuͤcher darin. Wegen der großen Anz 
zahl der Mitglieder ſind doppelte Zirkel. 

Jedes Mitglied erhält wöchentlich 1 Ta⸗ 
ſchenbuch. 5 

Der Leſebetrag für ſaͤmmtliche Taſchen⸗ 

bücher iſt 2 Rtlr. 10 Sgr. f 
Die A. F. Hoffſche Buch, Papier und 
Muſikalien⸗ Handlung. 


Subſeriptions⸗Einladung. 
Von mehreren Oekonomen aufgefordert, 
werde ich, von 1. Januar 1831 ab, einen, 
aus diverſen dkonomiſchen Zeitſchriften bes 
ſtehenden Leſe⸗Zirkel errichten. 
Die Wahl der Zeitſchriften will ich den 
reſp. Mitgliedern uͤberlaſſen, oder ich werde 
ſelbe nach Anzahl der reſp. Mitglieder von 
Zeit zu Zeit waͤhlen und ankündigen. 
Der Leſebetrag ſoll moͤglichſt billig ges 
ſtellt werden. . 
Die A. F. Hoff ſche Buch⸗ Papier und 
Muſikalien⸗Handlung. 


nne gs e. 

In dem Hauſe des Herrn Muͤhlſtrom 
auf dem Ringe ift ein Logis beſtehend in 3 
Piecen nebſt Küche, Keller, Bodenraum 
und Holzſchoppen vom 1. April d. J. ab, 


zu vermiethen und das Nähere bei mir zu 
erfahren. { * 8 


Ratibor den 3. Januar 1831. 


| B. Stern. 
333 enge 
Anz e i ge. 
Einem hohen Adel und = 
ehrenden Publicum ep wach an 
8 nich zu 
dem bevorſtehenden Jahrmarkt in Ra⸗ 
4 tibor mit einer guten Auswahl der 
N neuejien Gold⸗ und Silberwaaren, ver: 
; ſichere die billigſten, den jetzigen Zeiten 
; angemefjene Preiſe, und die reellfte 
Dedienung, fo wie ich geru bereit bin, 
& Beſtellungen jeder Art, welche mein 2 
5 Fach betreffen, ſo wie altes Gold und ö 
ö 9 55 zu deſſen Werth anzunehmen, 
$ = auf das Beſte zu beſorgen; bitte f 
; aher mich mit gütigen Zuſpruch zu 
5 beehren. Mein Logis iſt im Gaſthof 
; des Herrn Hillmer am Ringe. 
9 Paul Leonhard Schmidt 
Jouvelen⸗ Gold⸗ und Silberarbeiter 
0 in Breslau, Riemerzeile No. 22. 
© D οοο De 


Arn z ergo 
Es find 60 Schock ſchoͤnen lan — 
genſtrohs, aus . an Nane. J. ber- 
kaufen, und das Nähere deshalb bei der 
Redaction des Oberſchlſ. Anzeigers zu er⸗ 
fahren. Ze - 


Anzeige. — 

8 5 
In meinem Hauſe auf der Odergaſſe 
sub No, 139 iſt ein Logis hintenraus . 115 
ſtehend in drei Zimmer, nebſt Küche, Bos 
denraum, Kellerabtheilung und Holzſchop⸗ 
pen vom 1. April d. J. ab zu vermie⸗ 
then und das Nähere bei mir zu erfah⸗ 

ren. 45 

Ratibor den 17. Januar 183r. 

Mannheimer. 


